
ORRDA16 D383 Vorrede: A2r–A3r 

 

A2r 

Der Wolgebornen Frawē/ 

Frawen Scolaſtica/ Freyfrawē 

ʒů Schwartʒenburg vnnd 

Hohen Landſperg/ ⁊c. 

meiner Gnaͤdigen 

Frawen. 

WOlgeborne Genaͤdige 

Fraw. E. G. ſeind mein 

vnderthaͤnig dienſt alle ʒeit mit 

ſunderem fleiß berait. Genaͤdige 

Fraw/ Nach dem ich mir auß ſchul 

diger danckparkait fürgenumen/ 

E. G. diß buͤchlin/ der vnderwey⸗ 

ſung ʒů gůten ſitten/ tugenden vn̄ 

ainem glückſeligen leben/ an ſtadt 

ains koſtbarlichen klainats/ ʒů 

ſchencken/ waͤre alhie wol von noͤ⸗ 

ten geweſen/ ain lob/ vnd verman 

ung/ ʒů den dreien jetʒtgemelten 

ſtucken/ ʒůbeſchreiben. Nit das 

                                A      ij     E. G. 



ORRDA16 D383 Vorrede: A2r–A3r 

 

A2v 

E. G. ſollichs/ nit wiſſe/ oder be⸗ 

doͤrffe/ ſondern dem vnerfarnen 

leſer ʒů nutʒ vnd fürderung/ in al⸗ 

ler tugentreichen wolfart. Dann 

es tregt E. G. gůt wiſſen/ wie hoch 

nottwendig/ ſolliche ermanungen 

leeren/ vnnd vnderweyſungen/ 

yetʒt ʒů vnſern ʒerſtoͤrten ʒeyten 

ſeind. Da bey dem gemainen volck 

alle vppigkait ſo gewaltigklich im 

ſchwanck geht/ die frümkait ʒů bo 

den geſchlagen ligt/ ia auch gaͤntʒ⸗ 

lich ins ellend veriagt vnd vertri⸗ 

ben/ Jn ſumma/ ſchier an kainem 

ort/ wenig außgenūmen) ſtat oder 

platʒ hat. Dieweil aber diſes buͤch⸗ 

lein/ durchauß nichts anders in 

jhm helt/ dann ain leer vnd anwey 

ſung ʒů aller tugent/ ʒucht/ vnnd er 

barkait/ hab ichs willigklich dar⸗ 

bey/ in gebuͤrlicher kürtʒe/ woͤllen 

bleiben laſſen. Bit demnach vnder 

                                         thaͤnigklich 
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A3r 

thaͤnigklich E. G. woͤlle diſes buͤch 

lein/ alſo mit genaͤdigem/ wolge⸗ 

fallen annemen/ wie ſie mich vn⸗ 

uerdienten bißher in genaͤdigem be 

uelch gehapt. Dardurch würt E. 

G. nit allain von mir/ ſunder auch 

von allen denē/ ſo auß diſer meiner 

geringen/ doch wolwoͤllender vnd 

geflißner arbait/ etwan ain nutʒ⸗ 

barkait/ oder anmuͤtige liebligkait 

ſchoͤpffen/ hohen vnd gebürlichen 

danck empfahen. Verhoffend E. 

G. werde mich noch wie vor auch 

fürhin in Gnaͤdigem beuelch habē 

Datum München am tag Mich⸗ 

aelis des heligen Ertʒengels. An̄o. 

etc. Jm. 1545. 

E. G 

        Vnderthaͤniger 

                               Chriſtophorus 

                                Bruno Baider 

                                Rechten Licen⸗ 

                                ciat. 


